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Ein Schritt wäre sicher eine Ganztagsschule. An den Grundschulen in GB, die ich so kenne, gibts
überhaupt keine Hausaufgaben, da wird oft vormittags was gelernt und nachmittags geübt.
Außerdem kommen die pro Tag auf 6-7 Unterrichtsstunden, haben also ab der Vorschule 30-35
Unterrichtsstunden die Woche, meine Gymnasiasten hatten dann 45 (allerdings à 35 min). Da
entfällt gerade auf Mathe etc. häufig ein größerer Zeitanteil.
Solange die Hausaufgaben/das Üben auf zu Hause entfallen, wird immer wichtig sein, was die
Eltern können bzw. ob die Eltern drauf achten. Und bei deinem Beispiel ist es eben doch nicht
die gerechte Bewertung, außer man verbietet das zu-Hause-Üben per Gesetz und kontrolliert
jeden Nachmittag in jedem Elternhaus, dass wirklich nicht geübt wird....
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